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Novemberzeit=Bollenzeit. Alle Jahre wieder heißt es bei den Radlern und 

den EUMELN: Es geht nach Bollen hin, die Haxen im Bollener Dorfkrug 

bei Hansi Mühlenbruch locken, Diesmal war es der 4. November. Um 

15:30 Uhr trafen sich die Unentwegten, sie wollten zum Haxenessen 

wandern, damit der Hunger stärker war. Neun Unerschrockene erschienen. 

Heiner Ellmers, der Organisator, war auch zur Stelle und versorgte uns mit 

Treibstoffen in Form von Flaschengeist wie Feigling zum Beispiel. Nach 

einem Startschluck und dem Gruppenfoto ging es los.    
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Heiner traf dann die Vorbereitung für den Zwischenstopp bei der Rundhütte 

am Deich kurz vor  Clüverswerder. Unser Weg hatte mehrere Kurven; sie 

konnten nur mit Zielwasser (Schlehenfeuer oder Saurem) geschafft werden. 

Bei angeregter Unterhaltung und Blödeleien ging es flott  weiter. Wir 

erreichten gut gelaunt den Zwischenstopp; einige Radfahrer stießen zur 

Wandergruppe. Heiner hatte in der Zwischenzeit alles gut vorbereitet. Ein 

Tisch war aufgestellt, heißer Kaffee war reichlich vorhanden, Tassen 

standen bereit, viel Knabberzeug lud uns ein;  wir wollten Heiner nicht 

enttäuschen und putzten alles weg. Kurz vor dem Abmarsch fing es an zu 

regnen; die Wanderer und Radler machten sich regenfest. Ich (Siegfried) 

half Heiner beim Einpacken und fuhr mit nach Uesen. Wir luden alles aus, 

und Heiners Sohn Dirk stieg zu uns ins Auto und fuhr uns nach Bollen. Dort 

versprach er, uns auch wieder abzuholen, wenn wir es wollten. Die 

Wanderer, Radfahrer und weitere Teilnehmer waren schon in Bollen 

angekommen, sie hatten die Treffpunktzeit gut 

eingehalten. Einige waren innen und außen recht 

feucht. Vor dem Haxenmal ergriff Horst Kunke das 

Wort: Er gab einen sehr interessanten geschichtlichen 

Rückblick auf das Wasserschloss Clüverswerder; er 

hatte dort während seiner Jugend oftmals seine 

Freizeit verbracht. Seine Recherchen hatten ergeben, 

dass das Bauwerk schon um 1350 entstanden war. 

Horst brachte die Geschichte so interessant an uns 

heran, dass alle gut zuhörten und keine Langeweile aufkam.   

Dann ging unser tolles Haxenessen los; alle genossen 

es. Zum Abschluss gab es überreichlich Eis und dazu 

heiße Kirschen. Ich glaube, es blieb niemand hungrig. 

Am 02. November 2024 findet das traditionelle Essen 

wieder statt, wir freuen uns schon drauf.    

   

Siegfried Pein   

   

Trimmwettkampf der Männer am 18.11.2023: Dieser Wettkampf fand 

diesmal in Oyten statt, nachdem im letzten Jahr unser Verein der Ausrichter 

war.   

Die EUMEL mit Jürgen  Rowe, Emil Hinners, Torsten  Schwarz und 

Ingo Beuck stellten eine von den 8 angetretenen Mannschaften.   
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An 10 Stationen musste Übungen absolviert werden, die mit Punkten und 

für die älteren  Teilnehmer mit Zusatzpunkten  bewertet wurden, Unsere 

Mannschaft hat sich gut geschlagen und belegte den  6. Platz. Unsere 

Mannschaft wurde von  Maren betreut, und Marianne (Jürgens Frau) und 

Monika (Torstens Frau) haben fleißig beim Punktenotieren und 

Unterstützen geholfen. Stephanie (Jürgens Tochter und Geschäftsführerin 

des TSV Achim 1860) fand sich bereit, die „vereinslose Mannschaft“ 

(wurde aus mehreren Einzelkämpfern gebildet) zu betreuen.   

Nach dem Wettkampf trafen sich die Teilnehmer und Helfer im 

Vereinsheim des TV Oyten  und wurden mit Kaffee und Kuchen und 

weiteren  Getränken bewirtet. Die Teilnehmer waren sich einig in der 

Meinung, dass der Wettkampf und das anschließende kameradschaftliche 

Zusammensein unbedingt wiederholt werden sollte, da es allen viel Spaß 

gemacht hatte.   Der TSV Uesen fand sich bereit, den Wettkampf im 

nächsten Jahr zu organisieren.   

   

Erhard Mattern   

 

Letzter Sportabend 2023: Der letzte Eumelabend vor Weihnachten 

begann wieder mit einem Besuch des Weihnachtsmanns mit einigen kleinen 

Gaben.    
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Maren hat uns noch einmal durch die Halle gescheucht und erhielt für ihre 

großartige Arbeit ein kleines Präsent. Thorsten hat den ganzen Sport mit 

Kostüm durchgestanden.   

Wir haben dann wegen des Fußball-Fernsehens den Abend in der  

Eingangshalle entspannt ausklingen lassen.   

   

Gerhard Pries   

   

Liebe EUMEL,   

   

• Gerd Melcher hat uns eine Weihnachtskarte der Jedermänner 

geschickt. Wir haben uns bei den Jedermännern inzwischen 

bedankt.   

• Das ausgefallene Jahresabschlussessen  wird am 19.01.2024 

nachgeholt.   

• Hajo Pohl wird ein Kohlessen organisieren für den Februar 2024 

. Termin und Liste folgen.   

• Der erste Sportabend im neuen Jahr ist der 12. Januar.   

Das wars von mir. Ich wünsche Euch und Euren Familien ein 

besinnliches Weihnachtsfest, und dass wir uns im Neuen Jahr gesund 

und zahlreich wiedersehen.   

   

Viele Grüße   

   

Gerd   

 


